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Ablauf

(1) Einfuhrung

(2) Kurzvorstellung der Informationsportale
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(3) Zusammenfassung



(1) Bundeszentrale fur gesundheitliche Aufklarung

BZgA

Bundesbehorde Ressort BMG

Strategien, Aufklarung & Kampagnen,
MaRnahmen, Forschung

fir Pravention und
Gesundheitsforderung

seit 1967

u.a. auf Grundlage von Gesetzen und
Erlassen

www.bzga.de
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Informationsportale, Beratungsprogramme,
Interaktive Portale, Social Media Kanale

*172 Mio. Seitenaufrufe (2021), meistbesucht
*infektionsschutz.de
*46,5 Mio. Besuche, 61,4 Mio. Seitenaufrufe
«impfen-info.de
*13,5 Mio. Besuche, 17,6 Mio. Seitenaufrufe
*Kindergesundheit-info.de
*12,7 Mio. Besuche, 19 Mio. Seitenaufrufe

Abt. Q Querschnitt Forschung,

Zielgruppen und Lebenslagen

Mensch

/ Gesundheit \

kindergesundheit-info.de .
ingegesundiiciniode gz
* GESUND & AKTIV
\_ALTER WERDEN

*Q 4 Forschungskoordination, -kooperation, Wissenstransfer
* Anke Spura, Michaela Franz, Stefan Schaub, Fabienne Braukmann

*Q 5 Kinder und Heranwachsende / Schule und Kita /
Laienreanimation

» Malte Bodeker, Ria Kortum

+Q 6 Erwachsene, Altere, Frauen- und Mannergesundheit,
Chancengleichheit
* Christoph Aluttis, Claudia Vonstein



http://www.bzga.de/

(1) Unsere Leitfrage fur heute

Wie mussen Informationsportale gestaltet sein, um einen optimalen
Wissenstransfer im offentlichen Gesundheitswesen im Kontext

von Klimawandel zu gewahrleisten?

BZgA
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(1) WorldCafe - Methodik
4 Informationsportale

‘*Ll Klima Z
Mensch

/ Gesundheit \ o
%:g:::;nche kindergesundhEit-infO N de = @ @

MIGRATION, FLUCHT UND GESUNDHEIT
GESUNDHEITSERZIEHUNG / GESUNDHEITSFORDERUNG

\ / 4 Stationen
Je Station 10 — 15 min

Dann Wechsel der Station
e GESUND & AKTIV : : -
’ AITER WERDEN Danach: gemeinsames Fazit
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(2) Klima — Mensch — Gesundheit
www.klima-mensch-gesundheit.de

einen Blick:

Sechs Tipps fur heifde Tage — kurz
und verstandlich auf einem Poster.

JETZT BESTELLEN ODER DOWNLOADEN
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&) Leichte Sprache & Gebardensprache

Hitze und Hitzeschutz ~ UV-Strahlung und UV-Schutz  Mediathek News

Hitze kann todlich sein

So kommen Sie gut durch die Sommerhitze.

O AkpERE
L ACHTEN

Hitze und Hitzeschutz

* Risiken und Tipps zum Schutz

* Hitzeschutz in Lebenswelten
(Kommunen, Betriebe,
Pflegeeinrichtungen, Kitas
und Schulen, soziale
Einrichtungen)

UV-Strahlung und UV-Schutz

* Risiken und Tipps zum Schutz

* UV-Schutz in Lebenswelten
(Betriebe, Kitas und Schulen)

Mediathek
* 154 bestellbare Materialien



(2) Klima — Mensch — Gesundheit

Ziele, Zielgruppen, Partner

7

mobile first

Starkung
personlicher
Kompetenzen in
Bezug auf
Klimaanpassung .
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Informationen fir
Verantwortliche in
Lebenswelten

fachlich +
wissenschaftlich

zielgruppen-
spezifische
Ansprache

KMG hat derzeit 11
Kooperationspartner
(u. a. BMU, BfS, UBA,

DWD, KLUG, RKiI)




(2) Klima — Mensch — Gesundheit
Kommunikationswege

*‘ Klima
Mensch =)  \Vebseite

G esun d h @e i t mmmm=)  Partnernetzwerk
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(2) BZgA InfoDienste
www.infodienst.bzga.de

themen- und fachubergreifende Starkung des Systems fiir PGF und PH unter
besonderer Beriicksichtigung des Offentlichen Gesundheitswesens

WY Leichte Sprache

Zielgruppen:

GESUNDHEITSERZIEHUNG / GESUNDHEITSFORDERUNG  MIGRATION, FLUCHT UND GESUNDHEIT SO SUCHE

- — » Expertinnen, Fachkrafte des 6ffentlichen Gesundheitswesens

Gesundheitstage

TRAARER B8 CANIERIISS H010€ W1 NN WO U * Multiplikatorinnen und Multiplikatoren im Bereich PGF sowie angrenzende Felder (Soziales,

finden Sie einen Kalender mit gesundhe ten Tagen, vom
‘Weitkrebstag bis zum Tag der gesunden Ernahrung.

» Dpersicht der Gesundheitstage

Bildung, Gefliichtetenhilfe, Kommunen, Forschung, interessierte Offentlichkeit,
Hochschulen)

* Fachexpertinnen und —experten aus dem Bereich Migration

e Ziel: zentrale Informationsquelle

* Neue Informationen aus evidenz-basierter, fundierter und vertrauenswirdiger Quelle auf
einen Blick

» Unterstltzung fir die tagliche Arbeit

« Zeitersparnis, keine ewige Eigenrecherche

* Vernetzung und Wissenstransfer der Community

» Fachexpertise wird gestarkt
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die BZgA-InfoDienste dienen zur Information, Vernetzung und zur Förderung der Transparenz im Praxisfeld Gesundheitsförderung und Prävention. 
Hierzu zählen als Unterseiten der Landingpage der „InfoDienst Gesundheitsförderung/ Gesundheitserziehung“ inkl. „Gesundheitstage“ und der „InfoDienst Migration, Flucht und Gesundheit“. Die Angebote sind alle digital (Website), beinhalten teilweise Newsletter-Dienste. Der InfoDienst Migration, Flucht und Gesundheit beinhaltet außerdem für Abonnenten mindestens 2 bis 4 Mal jährlich eine Druckausgabe.



(2) BZgA InfoDienste
www.infodienst.bzga.de

& Gebirdersprache W Leichte Speache

Bundeszentrale

o

| gesundhaitiiche
Aufkiirung

GESUNDHEITSERZIEHUNG / GESUNDHEITSFORDERUNG  MIGRATION, FLUCHT UND GESUNDHEIT

10 SUCHE

Gesundheitstage Woh e
Themenberogene Gesundhaititage gibt &x im ganzen Jahr Hier

inen Kalender mit gesundheitsrelevanten Tagen, vom
g bis tum Tog der gesunden Ermahrung

» Ubersicht der Gesundheitstage

InfoDienste
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Landingpage mit Unterseiten

Materialien, Termine, Projekte und Ideen, Fokusthemen, Institutionen

« chronologisch und nach Schlagworten

InfoDienst Gesundheitsforderung

+  Ubergreife Fachinformationen im Bereich PGF

Bspw. OGD, Hitze, Klima, psychische Gesundheit, Gesundheitspolitik, Prévention von
chronischen Erkrankungen (Krebs, KHK, Pravention von Infektionskrankheiten),
Suizidpravention, Pravention in Lebensphasen und Lebenswelten...

+ + Gesundheitstageliste
* + Monatlicher E-Mail-Newsletter (Abo N=5.940)

» Versandrate pro Jahr: N=71.280 (potenzielle ,BZgA-Nudgings®)
InfoDienst Migration, Flucht und Gesundheit

+ Spezifische Fachinformationen inkl. Rubrik ,im Fokus Flucht®

+ inkl. 2 bis 4 x jahrliche Druckausgabe im Abo (derzeit N=2.092)
» Versandrate pro Jahr: N=8.368 (,BZgA-Nudgings®)



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die BZgA-InfoDienste dienen zur Information, Vernetzung und zur Förderung der Transparenz im Praxisfeld Gesundheitsförderung und Prävention. 
Hierzu zählen als Unterseiten der Landingpage der „InfoDienst Gesundheitsförderung/ Gesundheitserziehung“ inkl. „Gesundheitstage“ und der „InfoDienst Migration, Flucht und Gesundheit“. Die Angebote sind alle digital (Website), beinhalten teilweise Newsletter-Dienste. Der InfoDienst Migration, Flucht und Gesundheit beinhaltet außerdem für Abonnenten mindestens 2 bis 4 Mal jährlich eine Druckausgabe.



®
(2) BZgA InfoDienste

www.infodienst.bzga.de

Sitemap & Gebirdensprache 4 Leichte Sprache

Bundeszentale

tior
gesundhaitiiche

Aufkilirung
GESUNDHEITSERZIEHUNG / GESUNDHEITSFORDERUNG MIGRA SUCHE
Gesundheitstage W

Themenbezogene {

InfoDienste

InfoDienst Gesundheitserziehung / Gesundheitsforderung

Dieser n

SCAN ME
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Die BZgA-InfoDienste dienen zur Information, Vernetzung und zur Förderung der Transparenz im Praxisfeld Gesundheitsförderung und Prävention. 
Hierzu zählen als Unterseiten der Landingpage der „InfoDienst Gesundheitsförderung/ Gesundheitserziehung“ inkl. „Gesundheitstage“ und der „InfoDienst Migration, Flucht und Gesundheit“. Die Angebote sind alle digital (Website), beinhalten teilweise Newsletter-Dienste. Der InfoDienst Migration, Flucht und Gesundheit beinhaltet außerdem für Abonnenten mindestens 2 bis 4 Mal jährlich eine Druckausgabe.



(2) Gesund & aktiv alter werden GESUND & AKTIV
www.gesund-aktiv-aelter-werden.de \./ ALTER WERDEN

- Gesundheitsthemen
\G/Eggtllg\i} IARIETIM A+ A~ Kontakt Mediathek M?ﬁ:&?ﬂ:f‘“’ . .
Demenz, Schlaf, Essen, Trinken, Horen, Sehen,
Gesundheitsthemen Bewegung | Fahinformationen Service Aktuelles & Presse . Q_ suche Herzgesundhelt’ Depress|on’ Alkoholkonsum’
T R - e Hitze
Bewegung

Bewegungsprogramme ATP + LMB, Wandern,
Online-Bewegungsangebote, Impulsgeber

Bewegungsforderung
Fachinformationen
Informationen fur Kommunen und Pflege,
Gesund und aktiv adlter werden Projekte, Arbeitshilfen, Forschung,
— Daten & Fakten, BZgA-Konferenzen
el imdimiinieyiin wrniteets i Service
Qualitatsgesicherte Informations- und

Aufklarungsmaterialien fur alle Zielgruppen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Mit dem Programm „Gesund und aktiv älter werden“ leistet die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) einen wichtigen Beitrag zur Förderung der Gesundheit älterer Menschen. Dabei setzt die BZgA auf die Stärkung der Gesundheits­kompetenz älterer Menschen sowie auf gesundheits- und bewegungsförderliche Maßnahmen in den Lebenswelten älterer Menschen. Die wichtigsten Zielgruppen des Programms sind ältere Menschen ab 65 Jahre, deren Angehörige sowie Multiplikator:innen aus Wissenschaft, Kommunen, Medizin, Pflege und Sport. Für alle Zielgruppen werden Materialien zu verschiedenen Themen in gedruckter oder digitaler Form bereitgestellt. 



(2) Gesund & aktiv alter werden GESUND & AKTIV
Ziele und Zielgruppen des Programms \/ ALTER WERDEN

> Starkung der Gesundheitskompetenz alterer Menschen und ihrer Angehorigen
» Starkung der Kompetenzen, Ressourcen, Handlungs- und Entscheidungs-
moglichkeiten von Multiplikatorinnen + Multiplikatoren
ZIELE > Unterstatzung bei der Umsetzung gesundheits- und bewegungsfreundlicher

Lebenswelten

Altere Menschen ab 65 Jahre
Hochaltrige Menschen ab 80 Jahren

s o :‘L:/.‘
@

ZIELGRUPPEN

(Pflegende) Angehorige
Fachkreise aus Medizin, Therapie und Bewegung

Kommunale Akteurinnen + Akteure @¢  Impulsgeber
Bewegungsfoérderung

vV VV YV VV

Wissenschaft + Forschung
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Fachkreise aus  Medizin, Therapie und Bewegung �(z. B. Ärztinnen + Ärzte, Apotheken, Physiotherapie, Pflegefachkräfte, Vereine, Übungsleitende)
Kommunale Akteurinnen + Akteure (kommunale Verwaltung, Seniorenbüros, Wohlfahrtsverbände, Landesvereinigungen für Gesundheit)


Differenzierte und dadurch verbesserte Zielgruppenansprache
Bereitstellung von zielgruppengerechten Gesundheitsinformationen für ältere Menschen und deren Angehörige (ZG Endadressaten und -adressatinnen)
Bereitstellung von Informations- und Unterstützungsangeboten für ZG der Multiplikatoren und Multiplikatorinnen
Prozessbegleitung + Beratung kommunaler Akteure (Nutzung des „Impulsgeber Bewegungsförderung (IB)“ als Instrument)



(2) Gesund & aktiv alter werden GESUND & AKTIV
Kommunikationswege \./ ALTER WERDEN

Webseite mit differenzierter Zielgruppenansprache durch ein Farbleitsystem

Newsletter fur Multiplikatorinnen und Multiplikatoren sowie fur altere Menschen und ihre Angehdrigen
Broschuren, Poster, Materialien in gedruckter und digitaler Form

Social Media

Veranstaltungen (Bundeskonferenzen, Beteiligung an Kongressen, Fachtagen und Messen)

VYV YV V VYV

Versandaktionen + direkte Ansprache der Zielgruppen

1 GESUND & AKTIV 202 \ /
~ -
rch die Sommerhitze GESUND DURCH ’\ ko I I l pa kt
versorgte Menschen mit Pflegebedarf °
igen
re Angehbrigen bei Hitze

— GES AKT\\/

kompakt

—— GES! AKTI\/

DIE SOMMERHITZE! 7

GESUND DURCH
DIE S MERHITZE s
n ind ihre Angehdrigen ‘ GESUND & A

SEHEN IM ALTER
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Social media
Streuung von themen infos über vernetzung mit fachkreisen
Versandaktionen + direkte ansprache



(2) Gesund & aktiv alter werden ® GESUND & AKTIV
QR-Code \_ ALTER WERDEN

LI

[=]F.

s GESUND & AKTIV @ Impulsgeber
\_ALTER WERDEN Bewegungsforderung
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(2) Kindergesundheit
www.kindergesundheit-info.de

kmdergesumiihen ullfo.de BZgA [

2! Aufslirung

Ziel: Forderung der Kindergesundheit (0-6 J.)
- Selt 2008 RUND UMSKIND  FACHKRAFTE  SERVICE  WIR UBER UNS ¥ Q NAVIGATION =—
= Steigerung der Elternkompetenz

= qualitatsgesicherte, entwicklungsbezogene
Gesundheitsinformationen

Zielgruppe: Eltern und Fachkrafte

= Webseite mit korrespondierenden
Printmedien

= Kontinuierliche Weiterentwicklung S —— ki ——
= Fachlich fundiert und werbefrei e | | | | ey
= Hohes Ranking bei Suchmaschinen

lhr Portal zur Kindergesundheit

0 bis 6 Jahren. Fachkrafte.

Atemwegsinfekte durch das RS-Virus - Worauf bei einer Erkrankung des Kindes zu
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Kontinuierliche Weiterentwicklung entsprechend aktueller Herausforderungen und Empfehlungen


http://www.kindergesundheit-info.de/

(2) Inhalte und Medienangebot
Informationen, Empfehlungen & Tipps rund um...

= Informationstexte
(ca. 800 Themenseiten) y
Alltagsthemen = Infografiken, lllustrationen
= Filme / audiovisuelle Medien -
= Links zu weiterfUhrenden Informatlonen
Netzwerken
= Elternbriefe, U-Rechner
= Thematische Eltern-Wegweiser
= Links zu kostenlos verfugbaren
Printmedien der BZgA (Broschuren, Flyer
. . Poster...)
Entwicklungsbereiche = Mehrsprachige Materialien
= Newsletter, E-Mailservice
(kindergesundheit@bzga.de)
Themen der = Infopakete im PDF-Service,
Gesundheits- und ca. 90% freie Inhalte CC-BY-NC-ND
Entwicklungsforderung lizensiert |
- Inklusive Klimagesundheit, z.B. Sonnen-

Armut und Gesundheit 2024 — BZgA/ Abteilung Q - InfoPortale und Hitzeschutz

Gesundheitsthemen



Vorführender
Präsentationsnotizen
Alltagsthemen: �z.B. Ernährung, Schlafen, Spielen, Umgang mit Medien
Gesundheitsthemen: �z.B. häufige Krankheiten im Kindesalter, Verhütung von Unfällen, Impfen, Früherkennungsuntersuchungen, Allergien, Passivrauchen, Zahngesundheit
Entwicklungsbereiche �mit den wichtigsten Entwicklungsschritten der ersten sechs Lebensjahre,
Themen der Gesundheits- und Entwicklungsförderung 

Vom ÖGD meist bestellte Printmedien: Das baby, Kurz und Knapp, Unfälle vermeiden
ca. 90 % „Freie Inhalte“ (CC-BY-NC-ND lizensiert)/
Ca. 85 % Bestellung der Printmedien über Multiplikatoren (Praxen, Frühe Hilfen, Beratungsstellen, ÖGD, Hebammen, Bildungseinrichtungen, Kliniken)

Sonnen- und Hitzeschutz unter „Rund ums Kind“- unter Risiken und Vorbeugen sowie im Fachkräfte Kanal im - Kitabereich: Alltag in der Kita, PDF Paket Sonnenschutz

Bürgeranfragen für kindergesundheit-info.de     Stand 2023
 
Anzahl: 50-60 Fragen pro Monat (Tendenz im Moment steigend)
Fragesteller bzw. Fragestellerinnen: vor allem Eltern, Institutionen des Gesundheitswesens, Ärzte und Ärztinnen, Hebammen, Kitamitarbeiter, kommunale Einrichtungen, Firmen
Fragen zum Themenkanal Rund ums Kind: insbesondere zu den Themen U-Untersuchungen (Termine, Teilnahmenachweis, verpasste Termine), Kopfläuse (Maßnahmen), Ernährung (Getränke, Beikost), Medien (Dauer, Eltern und Medien), Zahngesundheit (Fluoridierung),  Kinder mit besonderen Bedürfnisse (Verweis auf SPZ),  Krankes Kind (Arztsuche, Kinderkrankengeld),  ansonsten so vielfältig in den Themen wie das Portal sie anbietet. 
Fragen Fachkräftekanal: Freie Inhalte – Creative Commons (für Flyer, Willkommens-Mappen in den Kommunen, Artikel in Zeitungen), PDF-Service (fertige Pakete z.B. von Hebammen für junge Eltern oder selbst zusammengestellt), mehrsprachige Medien (für Ärzte, Kommunen, Frühe Hilfen), Referentensuche (insbesondere zu Medien, Ernährung, Bewegung und Zahngesundheit), Infomaterial- und Broschüren (Bestellung, Wünsche zu Inhalten und Mehrsprachigkeit), Gastbeiträge, Kooperation (Verlinkungen).
 




(2) Neuer Kanal fur kommunale Fachkrafte

WILLKOMMENSANGEBOTE

Herzlich willkommen

Viele Kommunen begriiRen Eltern, die
gerade ein Kind bekommen haben, und
Familien, die frisch in die Gemeinde oder
Stadt gezogen...

lesen

MEHRSPRACHIGE BZGA-MATERIALIEM

Mehrsprachige Medien der BZgA

Impfschutz, Kindergesundheit,
Infektionsschutz - zu diesen und weiteren
Themen zur gesunden kindlichen
Entwicklung hat die BZgA mehrsprachige
Publikationen und Filme...

Kindergesundheit in der

| lesen

Kommune

ICHUNGEMN
Materialien und Informationen der BZgA \rsuchungen - das BZgA-
fiir kommunale Angebote. al

DrEFranerkennungsuntersuchungen U1 bis
U9 sowie die |1 sind wesentliche Bausteine

zur gesunden Entwicklung. Die kostenlosen
BZgA-Materialien informieren Gber die...

| lesen
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BZgA-Material zur
Impfaufklarung

Aufklarung und Information der
Bevolkerung Uber Impfungen - das leisten
die vielfdltigen BZgA-Medien wie
Broschuren, Flyer, Videos, Plakate und
Vortrage....

SUCHE: FACHORGANISATIONEN & REFERIERENDE

Wegweiser Fachorganisationen
& Referierenden-Suche

Hier finden Sie Institutionen und
Organisationen, die Listen von
Referentinnen und Referenten anbieten
oder Fachinfermationen und Unterstitzung
zu den Themen...

OBERBLICK DER VIELFALTIGEM INTERNET- UND
BERATUNGSANGEBOTE DER BZGA.

BZgA-Wegweiser

Die Angebote der BZgA rund um die
Zielgruppen Familie, Kinder und

Jugendliche.

|



Vorführender
Präsentationsnotizen
Willkommensdienste
Mehrsprachiges BZgA Material
Referierenden-Suche
BZgA-Wegweiser rund um Familie und Kinder
U-Untersuchungen – material
Impfungen – Hinweise auf T 2 Angebote (Auszug Kinder)
freie Inhalte und Grafiken
Themenpakete und PDF Service zum Ausdrucken (Elterninfos) uvm.
 



(2) Kindergesundheit
QR Code

. Bundeszentrale
kindergesun o et
1L5CouUll gesundheitliche
Aufklarung

Kurzer Informationsclip unter ,Wir Uber uns®;

Startseite; www.kindergesundheit-info.de
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Willkommensdienste
Mehrsprachiges BZgA Material
Referierenden-Suche
BZgA-Wegweiser rund um Familie und Kinder
U-Untersuchungen – material
Impfungen – Hinweise auf T 2 Angebote (Auszug Kinder)
freie Inhalte und Grafiken
Themenpakete und PDF Service zum Ausdrucken (Elterninfos) uvm.
 


http://www.kindergesundheit-info.de/

WorldCafé

Mensch

7 Gesundheit \
kindergesundheit-info.de

MIGRATION, FLUCHT UND GESUNDHEIT
GESUNDHEITSERZIEHUNG / GESUNDHEITSFORDERUNG

N 4

* GESUND & AKTIV
\_ALTER WERDEN

20

Zeit bis 15:35 Uhr

4 Stationen
Je Station 10 — 15 min
Dann Wechsel der Station
Danach: gemeinsames Fazit




(3) Zusammenfassung

Antworten auf die Leitfrage:

Wie mussen Informationsportale gestaltet sein, um einen optimalen
Wissenstransfer im offentlichen Gesundheitswesen im Kontext
von Klimawandel zu gewahrleisten?

BZgA
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Fett nur vorherbungen


Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!

lhre

Bundeszentrale
fur
gesundheitliche
Aufklarung

Kontakt:

BZgA InfoDienste

michaela.franz@bzqga.de

Klima-Mensch-Gesundheit

christoph.aluttis@bzga.de

Gesund & aktiv alter werden

claudia.vonstein@bzga.de

Kindergesundheit

ria.kortum@bzga.de

N o A
- ) //* a M
" 4 & \ AN
5Z0AR
-
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